
 
Abenteuer Schreiben – Unsere eigene Geschichte 
 
Ergebnis der lit.kid.COLOGNE-Veranstaltung am 22. März 2022 
 
Es war einmal Rebecca. Sie war ein Mädchen von acht Jahren und sie lag im Bett und schlief. Auf 
einmal sprach Hans Bernd, der Wecker, zu ihr: „Aufsteh‘n!!!“ Sie drehte sich wieder um und schlief 
weiter. Zehn Minuten später redete Hans Bernd erneut zu ihr, und sie stand auf. 
 
Vor lauter Eile hatte sie keine Zeit mehr sich anzuziehen und verließ in ihrem bunten Pyjama das 
Haus. Vorher griff sie sich schnell ein Tüte Chips. 
 
Natürlich regnete und nieselte es. Richtiges Henenen-Katzen-Wetter. Sie lief so schnell es ging, 
aber zu spät: Der Bus fuhr ihr vor der Nase weg. Aus dem fahrenden Bus grinste sie ein Zombie als 
Busfahrer an. Glücklich winkte sie dem Bus hinterher.  
 
Sie machte sich zu Fuß auf den Weg. Das hatte sie noch nie gemacht. Aber sie kam nicht weit, denn 
da war ein offener Gully. Da fiel sie hinein. Landete aber nicht in der Kanalisation, sondern in 
einem anderen Universum, das von Katzen beherrscht wurde. 
 
Sie wurde zum Katzenkönig gebracht. Dieser sprach zu ihr: „Miau! Wenn du wieder nach Hause 
willst, musst du ein Rätsel lösen.“ Das Rätsel ging so: „Was geht nach oben und bleibt dennoch 
stehen?“ Sie überlegte lange hin und her und wurde ganz traurig und verzweifelt. Aber endlich 
flüsterte eine Stimme zu ihr: „Es ist die Treppe!“ Laut wiederholte sie die Lösung. Der Katzenkönig  
gratulierte ihr, schickte sie zurück in ihr Universum und sie hatte obendrein noch einen Wunsch 
frei. 
 
Sie wünschte sich sofort in die Klasse gebeamt zu werden. Und zwar so, dass niemand merkte, dass 
sie da gewesen war. Sie griff in ihren Katzenpyjama und fand zu ihrer Überraschung einen 
magischen Schlüssel mit Bedienungsanleitung. Mit diesem Schlüssel konnte sie jederzeit in das 
Katzenuniversum zurückkehren!! Und wenn sie nicht gestorben ist, lebt sie noch heute in ihrem 
Pyjama im Katzenuniversum! 
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